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Ö V E - E 4 0 / 1 9 5 9 , 2. A u l l a g e 1966 § § 1 . . . 5 

Al lgemeines* ) 

1.1) Diese Vorschriften treten am 1. Apr i l 1959 in Kraft. 

1.2) Bei grundlegenden Abänderungen und Erweiterungen an be­
stehenden Anlagen sind nach dem 1. Apr i l 1959 ebenfalls die 
vorl iegenden Vorschriften anzuwenden. 

§J 
Bei Anlagen, die sich zum Zeitpunkte des Inkrafitrefens dieser Vor­
schriften bereits im Bau oder in einem so fortgeschrittenen Stadium 
der Projektierung befinden, daf) den Erbauern dieser Anlagen die 
durch die Anwendung der vorl iegenden Vorschriften bedingte Um­
stellung nicht mehr zugemutet werden kann, dürfen die erforderlichen 
Schufzmafjnahmen noch nach den bisherigen Vorschriften ÖVE-E 40/ 
1955 ausgeführt werden, wenn mit dem Bau bis spätestens 31. De­
zember 1959 begonnen wird und die Fertigstellung bis spätestens 
30. Juni 1960 erfolgt. 

U 
Diese Vorschriften gelten für al le elektrischen Anlagen mit Betriebs­
spannungen unter 1 000 V zwischen bel iebigen Leitern, für Fernmelde­
anlagen jedoch nur hinsichtlich deren Nelzonschlufjteile. 

Li 
Bei der Auswahl und Ausführung der Schutzmaf)nahmen sind auch die 
für die jewei l ige Anlagenart geltenden Errichfungsvorschriften zu be­
achten. 

§ 5. Begriffsbestimmungen 

5.01) Elektrische Betriebsmittel sind Gegenstände (Maschinen, Ge­
räte usw.), die zum Erzeugen, Speichern, Umspannen, Um­
formen, Fortleiten, Verteilen oder Verbrauchen elektrischer 
Energie, zum Unterbrechen, Regeln, Steuern, Ausgleichen oder 
Drosseln elektrischer Vorgänge oder zum Messen elektrischer 
Gröl jen dienen. 

5.02) Die Vorsilbe „Nenn" (z. B. in den Begriffen Nennspannung, 
Nennstrom, Nennleistung, Nennfrequenz) kennzeichnet Grö-

•) D iese Vorsdi r i f ien sind im engsten Z u s a m m e n h a n g mit Ö V E - E 1/1962 a n z u w e n d e n . 


